
Zeit der Wende
Einladung zur Ausstellungseröffnung
Montag, 9. November 2009, 19.00 Uhr

Fotoausstellung, 7.11. – 6.12.2009
Rathaus Wismar, Gerichtslaube

Begleitende Filmveranstaltungen

Mittwoch, 11. November 2009, 19.00 Uhr 
Wendebilder – fünf Fotos und ihre Geschichten

Mittwoch, 18. November 2009, 19.00 Uhr
Halt! Zonengrenze
Filmdokumentation der innerdeutschen Grenze

Mittwoch, 2. Dezember 2009, 19.00 Uhr
Es gab kein Niemandsland – ein Dorf im Sperrgebiet

Die Filme für die Filmveranstaltungen werden durch die Bundesstiftung 
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur zur Verfügung gestellt.

Die Ausstellung wird durch die Landeszentrale für politische Bildung 
beim Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-
Vorpommern gefördert.

Foto: Sönke Dwenger · Foto Titelseite: Sammlung Jürgen Schuchardt



Herzliche Einladung

zur Eröffnung der Fotoausstellung

Zeit der Wende

mit Motiven aus  
Wismar, Schwerin und Ludwigslust 

und der Fotodokumentation  
„Gewendet – eine Reise durch die Noch-DDR“  

von Sönke Dwenger

am Montag, dem 9. November, um 19.00 Uhr 
in der Gerichtslaube des Rathauses Wismar.

Einführende Worte: 
Gerd Giese, Stadtarchivar der Hansestadt Wismar

Eröffnung: 
Thomas Beyer, Senator für Bildung, Kultur,  

Jugend, Sport, Soziales und Gesundheit

Gesprächsrunde: 
mit den Fotografen Sönke Dwenger  

und Volker Jennerjahn

Filmbeiträge: 
über die Wende in Mecklenburg-Vorpommern

Die vom Archiv der Hansestadt Wismar 
organisierte Ausstellung ist vom  

7. November bis zum 6. Dezember 2009 
Montag bis Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr 

geöffnet und wird  
durch Filmveranstaltungen begleitet.

Der Eintritt ist frei.

Sönke Dwenger
–	 geboren am 30. Juni 1960 in Heide/ 

Dithmarschen
–	 aufgewachsen in Mönkloh/Kreis Segeberg
–	 verheiratet mit der Redakteurin Wiebke 

Reißig-Dwenger
–	 1980 Abitur
–	 1980/1981 elfmonatige Reise durch West

europa, Israel, Ägypten
–	 1981-1983 Wehrdienst, seit 12. September 

2001 Oberstleutnant d. R.
–	 1982 Reise durch Algerien
–	 1983/1984 drei Semester Studium der Psycho-

logie und Journalistik, Universität Hamburg
–	 1984-1986 Ausbildung zum Zeitungsredakteur 

bei der Norddeutschen Rundschau in Itzehoe
–	 1986 Redakteur der Marner Zeitung
–	 1. Januar 1987 – 31. März 2009:  

Redakteur der Dithmarscher Landeszeitung/
Brunsbütteler Zeitung

–	 danach: selbstgewählte Freiberuflichkeit als 
Pressefotograf und Journalist in Neuseeland 
und Deutschland

Volker Jennerjahn
–	 geboren am 8. Juni 1957 in Dargun, auf-

gewachsen in Borgfeld bei Stavenhagen, 
Cammin bei Rostock sowie Neukloster

–	 bis 1977 Polytechnische Oberschule, 
Medizinische Fachschule

–	 bis 1991 Fachkrankenpfleger Anästhesiologie 
und Intensivtherapie

–	 bis 1989 Organisation von Kirchentagen 
–	 Oktober 1989 Teilnahme und Foto

dokumentation der Protestdemonstrationen 
zur „Friedlichen Revolution“

–	 1989/1990 Mitarbeit im Neuen Forum, 
Mitbegründer und Kreisvorsitzender der SPD 
in Ludwigslust

–	 bis 2001 Organisationsgeschäftsführer des 
SPD-Landesverbandes MV

–	 bis 2004 Leitung der Agentur mv4you 
„Wandern und Wiederkommen“ in Schwerin

–	 bis 2006 Fachkräftevermittlung Jugendlicher 
vorwiegend nach Skandinavien

–	 ab 2007	Mitarbeiter einer Gewerkschaft in 
Niedersachsen sowie Ehrenamtlicher Richter 
am Arbeits- und Sozialgericht


